
 

Das Jaccottet Quartett entstand auf eine Initiative junger talentierter Musiker, die an Schweizer 

Musikhochschulen - HKB und ZHdK - studieren. Ihr gemeinsamer hoher Anspruch und ihre Qualität 

sowie die Begeisterung für Kammermusik und insbesondere für Streichquartett haben sie natürlich 

dazu gebracht, zusammen zu spielen. Die Mitglieder des Quartetts sind Gewinner internationaler 

Wettbewerbe und traten in so berühmten Sälen wie dem Smetana-Saal in Prag, dem Berner Casino, 

dem Mariinsky-Theater, der Odessa-Oper, dem Kleinen Saal der St. Petersburger Philharmonie usw. 

auf. 

Im vergangenen Jahr gab das Quartett zahlreiche Konzerte in der ganzen Schweiz, besuchte 

Meisterkurse und studierte bei berühmten Musikern wie Claudius Hermann, Lawrence Power, Ilya 

Gringolts, Cobus Swanepoel usw. 

Ihr Repertoire reicht von den frühesten Werken für Streichquartett des grossen Komponisten wie 

Joseph Haydn bis hin zu jüngsten Stücken zeitgenössischer Komponisten wie Gabrielle Brunner und 

umfasst Meisterwerke grosser Meister wie Beethoven, Mendelssohn, Prokofjew, Smetana, 

Schostakowitsch und so weiter. 

Der Name des Quartetts wurde als Hommage an den berühmten Schweizer Dichter Philippe Jaccottet 

gewählt, der für seinen Purismus und Perfektionismus sowie für seine Bewunderung für Musik und 

seinen Neid auf Musiker bekannt war. 


